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Herkunft der Studierenden *)
- Nordrhein Westfalen -

Kreis Studierende Kreis Studierende
Paderborn 2.394 Duisburg 63
Soest 1.418 Kleve 60
Hochsauerlandkreis 1.101 Aachen 54
Höxter 825 Gelsenkirchen 51
Gütersloh 643 Wuppertal 50
Lippe 612 Mettmann 48
Bielefeld 581 Neuss 42
Warendorf 373 Bonn 40
Minden-Lübbecke 331 Mönchengladbach 39
Hamm 314 Krefeld 37
Herford 263 Ennepe-Ruhr-Kreis 35
Märkischer Kreis 200 Oberbergischer Kreis 32
Unna 150 Viersen 32
Steinfurt 149 Oberhausen 27
Münster 145 Herne 24
Dortmund 133 Rheinisch-Bergischer Kreis 24
Recklinghausen 116 Bottrop 22
Düsseldorf 108 Düren 22
Köln 98 Rhein-Sieg-Kreis 22
Borken 97 Mühlheim an der Ruhr 21
Essen 89 Heinsberg 21
Bochum 87 Leverkusen 20
Coesfeld 78 Solingen 16
Hagen 78 Remscheid 14
Wesel 74 Euskirchen 11
Olpe 68 Erftkreis 9
Siegen-Wittgenstein 68 Summe 11.429

*) Anmerkung (gilt für die Statistiken über die Herkunft der Studierenden):

Über die Herkunft der Studierenden sind nur eingeschränkt Aussagen möglich, da keine auswertbaren
Daten über die Herkunftsorte der Studierenden vor Aufnahme eines Studiums an der Uni-GH Pader¬
born vorliegen. Die aktuellen Postanschriften enthalten wiederum keine validen Informationen, da vie¬
le Studierende zu Beginn des Studiums eine Wohnung an einem der Standorte der Uni-GH Paderborn
neu beziehen.
Um trotzdem annähernd die regionale Herkunft der Studierenden abbilden zu können, wurden deren
Geburtsorte (nur für Deutschland detailliert möglich) ausgewertet. Sie unterliegen allerdings dem Man¬
gel, daß spätere Umzüge der Studierenden hierbei nicht berücksichtigt werden. Bildungsinländer,
d.h. in Deutschland geborene Studierende mit ausländischer Staatsangehörigkeit, werden mit ihrem
Geburtsort in Deutschland berücksichtigt.



Herkunft der Studierenden
- Bundesländer -

Geburtsort in

*) Insgesamt 163 Studierende konnten aufgrund fehlender bzw. fehlerhafter Angaben
nicht in den Statistiken über die Herkunft der Studierenden berücksichtigt werden.
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Staatsangehörigkeit der Studierenden *)
- Europa -

Staaten des ehem. Jugoslwien
rg (Kroatien, Slowenien, Bosnien-

Herzegowina, Mazedonien,
BR Jugoslawien): 58

Staaten der ehem. Tschecho¬
slowakei: 2

*) Im Hinblick auf die "Herkunfts-Statistiken" der vorangegangenen Seiten sind bei den Sta¬
tistiken über die Staatsangehörigkeit zwei Hinweise zu berücksichtigen:
- Studierende, die im Ausland geboren wurden und zwischenzeitlich die deutsche Staats¬

angehörigkeit angenommen haben, zählen zur BRD
- "Bildungsinländer" zählen zum jeweiligen Staat, auf den ihre Staatsangehörigkeit lautet






	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72

